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Medizinische Wasserkeimfilter für VAD-Patienten mit einem Herzunterstützungssystem

Die VAD-Patienten müssen lebenslang besonders vorsichtig mit der „Driveline-Austrittsstelle“ in der 
Bauchdecke umgehen. Die Pflege der Austrittsstelle wird in der Regel von einem erfahrenen Pflege-
dienst durchgeführt. Für die Körperpflege mit Duschen und Waschen ist der VAD-Patient selbst verant-
wortlich, es sei denn, dass er insgesamt pflegebedürftig ist.

Die richtige Pflege der „Driveline-Austrittsstelle“ stellt für den Patienten eine besondere Herausforde-
rung dar und kann sehr kritisch sein. Die Verwendung des normalen Leitungswassers zum Duschen 
und Waschen ist mit einer sehr großen Gefahr verbunden. Durch verschiedene Keime (Legionellen, 
Pseudomonaden u.a.) in der Hauswasserversorgung kann eine Verkeimung der Driveline und der 
Bauchdecke eintreten, so dass für den VAD-Patienten eine lebensbedrohliche Situation entsteht und 
dadurch ein langer stationärer Klinikaufenthalt erforderlich wird und der auch tödlich ausgehen kann.

Deshalb ist es erforderlich, dass die VAD-Patienten unbedingt vor Wasserkeimen geschützt werden 
müssen. Dies ist mit medizinischen Wasserkeimfiltern möglich, so wie sie zum Beispiel von der 
Firma Aqua free GmbH (Hamburg) hergestellt und vertrieben werden. Ideal ist es, wenn jeweils in der 
Dusche und an einem Wasserhahn die medizinischen Wasserkeimfilter montiert werden. Der Hersteller 
garantiert, dass bei der sachgemäßen Nutzung der Filter das Wasser absolut steril und keimfrei ist, 
so dass dem Patient eine sehr sichere Driveline-Hygiene möglich ist. Die Wasserkeimfilter sind alle 2 
Monate auszutauschen.

Der Hausarzt/Klinikarzt wird gebeten, den beiliegenden Antragsvordruck auszufüllen und die Notwen-
digkeit der medizinischen Wasserkeimfilter für die Dusche und den Wasserhahn zu bestätigen.

Die Krankenkassen/Krankenversicherungen werden gebeten, alle benötigten Artikel als Gesamtpaket 
zu genehmigen und die Kosten für das gesamte Material für jeweils 2 Monate zu übernehmen.

Durch die Verwendung der medizinischen Wasserkeimfilter kann ein stationärer Aufenthalt mit 
lebensbedrohlichen Situationen vermieden werden.

“DIE DOPPELHERZEN“  -  Wer sind wir?
Der Gesprächskreis „DIE DOPPELHERZEN“ ist eine Selbsthilfegruppe für alle VAD-Patienten der Herz- und 
Reha-Kliniken in Deutschland. Mit rund 100 Mitgliedern ist die Gruppe bundesweit die größte Interessenvertre-
tung dieser Art. Hinzu kommen die Angehörigen, Betreuer und Begleitpersonen der VAD-Patienten, so dass der 
Kreis noch wesentlich größer ist.

Die Mitglieder und Angehörigen treffen sich regelmäßig zum Erfahrungsaustausch. Interessante Vorträge, Refe-
rate und Schulungen helfen den Patienten im Umgang mit der Herzerkrankung. Der Gesprächskreis hat eine 
eigene Mitgliederzeitschrift und Homepage. Die Teilnehmer werden umfassend informiert und bei der Bewältigung 
der schweren Erkrankung unterstützt. Die Arbeit des Gesprächskreises wird in besonderer Weise von den Ärzten 
und Mitarbeitern der Herz-Kliniken begleitet.
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